
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Fragen zum Haushalt 

 

Themen: Personalbedarf, BürgerInnenhaushalt, Landschaftsplan, Flächenverbrauch 

 

Wir fragen die Verwaltung: 

Projektumsetzung 

1. Gibt es Haushaltsreste? Wenn ja, in welchem Umfang und in welchen Bereichen? Welche Projek-
te sind im Umweltbereich noch nicht abgearbeitet? Welche davon aus Personalgründen? 

Einführung eines BürgerInnenhaushalts 

2. Welche Personalstellen und Sachmittel wurden für den Umweltbereich in diesem Doppelhaushalt 
eingeplant zur Beteiligung der BürgerInnen (Öffentlichkeitsarbeit, Information, Konsultation, Ver-
anstaltungen u.a.) im Rahmen der Erstellung des BürgerInnenhaushalts 2014? 

Erstellung des Landschaftsplans 

3. Im HH 2012 war geplant, im Rahmen der Erstellung des Landschaftsplans die Fließgewässer und 
die Biotoptypen zu kartieren sowie Gutachten zu Fledermaus- und Feldhamsterbeständen einzu-
holen. Ist dies geschehen? Wenn ja, im welchem Umfang, wenn nein, warum nicht? Sofern dies 
nicht geschehen ist: Beabsichtigt die Verwaltung die Kartierungen und Gutachten nachzuholen?  

4. Im Haushalt 2012 war die Aufstellung ökologischer Gutachten im Zusammenhang mit der Aufstel-
lung des Landschaftsplans geplant. Welche ökologischen Gutachten wurden – über die in Frage 3 
bereits genannten hinaus – erstellt? Welche sind ggf. noch zu erstellen?  

5. Im Jahr 2012 sollte die Vorentwurfsphase zur Erstellung des Landschaftsplans abgearbeitet wer-
den. Ist dies geschehen? Was wurde über die in 3. und 4. genannten Kartierungen und Gutachten 
im Rahmen dieser Vorentwurfsphase getan? Sofern die Vorentwurfsphase noch nicht abge-
schlossen ist, warum nicht?  

6. Welche Personalmittel sind im Haushaltsentwurf 2013/14 für die Erstellung des Landschaftsplans 
eingeplant?  
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Einhaltung von Umwelt- und Naturschutzauflagen 

7. Nach unserer Kenntnis hat sich im Herbst 2011 eine Bürgerin an die Untere Naturschutzbehörde 
gewandt mit der Information, dass im Bratental ein Landwirt die Naturschutzvorschriften missach-
te. Darauf hat sie offenbar die Auskunft erhalten, dass die Behörde auf Grund von Personalman-
gel nicht in der Lage sei das Wirken des Landwirtes zu überwachen. Dazu unsere Fragen: 

a) Ist die Untere Naturschutzbehörde auf Grund von Personalmangel tatsächlich nicht in der La-
ge, selbst auf konkrete Hinweise hin tätig zu werden? 

b) Benötigt die Untere Naturschutzbehörde ggf. mehr Personal, um die Zielvereinbarungen hin-
sichtlich Natur- und Landschaftsschutz zu erfüllen? 

c) Wenn ja, wie viel Personal würde benötigt und wurde dieses im HH 2013/2014 berücksichtigt? 

Flächenverbrauch 

8. Im Haushalt 2012 sollten im Einzelfall auf Basis des Leitbildes 2020 Ziele zur Begrenzung des 
Verbrauchs und der ökologischen Wertminderung von Flächen formuliert werden. Welche Ziele 
wurden formuliert? Wann und wie sollen diese umgesetzt werden? 


